
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Denn alles, was Gott geschaffen hat, ist gut und 
nichts ist verwerflich, wenn es mit Dank genossen 
wird; es wird geheiligt durch Gottes Wort und durch 
das Gebet. (1. Timotheus 4,4f) 
 

Alles ist gut. Alles verdient unsere Dankbarkeit – noch 

besser: durch das Gebet wird es sogar geheiligt. Nun 

wäre es ein Leichtes, daraus eine Anklage zu machen. 

Wir könnten darüber klagen, dass Gottes gute Gaben 

nicht nach seinem Wort gebraucht würden. Dass das 

Geschäft mit der Ernährung auf Ungerechtigkeit beruht. 

Man sollte diese spottbilligen Nahrungsmittel, 

Lohndumping etc. nicht noch durch das Gebet heiligen. 

Das sollten wir Gott klagen. Ja, das könnten wir tun.  

Doch das würde uns vom Danken abbringen – und das 

finde ich mindestens genauso ungerecht. Es bleibt ja 

dabei, dass auch diese Lebensmittel viele Menschen 

ernähren – mit Kohlehydraten, Eiweißen, Fetten und 

Spurenelementen. Aber auch durch Arbeit in 

Herstellung, Vermarktung und Handel. Alles ist gut, für 

das wir danken. Alles Wesentliche in meinem Leben 

habe ich bekommen. Mein Leben selbst ist mir durch 

meine Eltern geschenkt worden. Viele Menschen, die 

ich nicht einmal gekannt habe, haben mir, und Ihnen 

genauso, ihr Wissen und ihre Errungenschaften 

hinterlassen. Meine Gesundheit ist mir geschenkt. Und 

meine Wohnung habe ich nicht selbst gebaut. Und die 

Liebe und Freundschaft, die mir entgegengebracht 

wird, kann ich zwar pflegen, herstellen kann ich sich 

nicht. Ich bin Teil eines großen Ganzen, von dem ich 

lebe.  

Das Danken hat eine Adresse. Diese Adresse ist Gott. 

Wer sonst? Meine Eltern, die Freunde, Kollegen – klar, 

denen gilt es auch dann und wann zu danken. Vielleicht 

sogar öfter, als bisher getan. Doch sie alle sind ja auch 

nur Teil des Ganzen. Es ist Gott, der mich geschaffen 

hat und der mich erhält und will, dass ich lebe. 
  Foto Elisabeth Kindsmüller - Text aus IMAGE, 07/24 
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Wir feiern Gottesdienst 
 
 

So, 29.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Caritaskollekte 

 

 

 

Bayerbach   8.30 Messfeier  
     Franziska Rieder f. Rosa u. Maria Buchner / MG: Rosenkranzbruderschaft  
     Mausham f.verst. Mitglieder / Ida Kuchlbauer f. Familien Huber u. Bergwinkl 
 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 39. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2014: Laurenzia Hecker; 2020: Johann Schröttinger 
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
 MG: Quartalsmesse f. BGR Bartholomäus Simbürger  
 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 39. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2014: Frieda Heckner, Rita Kröger, Lisl Ganslmeier, Ernst Eckl; 2017: Rudolf Wanninger, 

Renate Pöschl, 2018: Martin Wagner; 2020: Vinzenz Spielbauer 
 
 
 

 

Mo, 30.09. Hl. Hieronymus  
 

Langenhettenbach 19.00  Messfeier 
  Fam. Josef Huber f. Schwager Christian  
 

 

Di, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus  
 

  Keine Messfeier   
 

Mi, 02.10. Heilige Schutzengel  
 

Unterdörnbach 19.00  Messfeier – Patrozinium  
Christa Lorenzer f. Eltern Georg u. Ottilie Meindl / MG: Christa Lorenzer f. Großeltern 
Johann u. Maria Braun / e. g. P. f. alle verst. Unter- und Oberdörnbacher  

 

Do, 03.10. Donnerstag der 26. Woche im Jahreskreis  
 Gebetstag um geistliche Berufe 

 

Kläham 10.00  Messfeier zum Erntedank 
  musikalische Gestaltung: MOSAIK 
 

 I. Dinnebier f. bds. Schwiegereltern u. Großeltern / MG: Georg Kolbeck f. Eltern Maria u. 
Georg Kolbeck / Edith Neumeier-Gahr f. Vater Friedrich Neumeier u. Mutter / Siegl Elfriede 
u. Helmut f. Tochter Gabi u. Schwiegertochter Elfriede 

 

Fr, 04.10. Hl. Franz von Assisi – HERZ-JESU-FREITAG 
 

Bayerbach 19.00  Messfeier mit eucharistischer Anbetung 
 Herz-Jesu-Bruderschaft f. verst. Mitglieder / MG: Fam. Franziska Sigl f. Ehemann, Vater 
u. Opa / Eva Pelz f. Eltern Josef u. Maria Hornung / Lala Etzstaller f. Eltern u. Bruder  

 

Sa, 05.10. Hl. Anna von Schäffer  

 

Ergoldsbach 11.00 Feier der Taufe von Elias Segerer und Lorena Rödl  
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Martinshaun 17.30 Messfeier  
  Anneliese Marganus f. Ehemann, Eltern u. Geschwister / MG: Fam. Kirchmeier f. alle 

Nachbarn  
 

Ergoldsbach 18.30 Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit) 

 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier am Vorabend  
   Helmut Abeltshauser f. Eltern Hedwig u. Josef / MG: Karin Ramelsberger f. Helga Mirlach  
 
 

So, 06.10. 26 SONNTAG IM JAHRESKREIS Erntedankfest 
   EINE-WELT-WAREN-VERKAUF 

 

Bayerbach   8.30 Messfeier  
 Alois Beck m. Familie f. Ehefrau / MG: Marianne Kammermeier f. Martina Hopfensperger 

/ Centa Scharfenberg f. Pfarrer Elias 
  

   Wir gedenken der Verstorbenen der 40. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2017: Theresia Schuller; 2018: Johann Sigl 2021: Karl Emmer, Johann Sigl 
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
  musikalische Gestaltung: Schola Ergoldsbach 

  E-Piano: Bettina Bauer; Gitarre: Manuela Faltermeier 
   

  MG: Waltraud Karpfinger f. verst. Cousine Marianne Schürer / Fam. Karl Heitzer f. Vater 
u. Opa Karl Heitzer  

 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 40 . Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2015: Joseph Ingerl; 2016: Ludwig Beckerbauer, Rosa Giebl; 2017: Katharina Eichstetter, 

Regina Luger; 2018: Hedwig Zellner; 2019: Renate Kluge, Anton Dengler, Manfred 
Weingast, Konradine Eckert; 2020: Karl Biberger; 2022: Ludwig Stübinger. 

 

Ergoldsbach 10.00 Wortgottes-Feier für Kinder von 3 – 8 Jahren 
Pfarrheim 
 

Mo, 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 
 

Dürrenhettenbach 19.00  Messfeier 
     Fam. Josef Prückl f. Hermine Lederer 
 

Di, 08.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis  
 

Martinshaun 19.00  Messfeier 
 Fam. Hirsch f. Angehörige / MG: Resi Huber f. Angehörige u. Fam. Schantz 

 

Mi, 09.10. Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 
  Hl. Dionysius, Hl. Johannes Leonardi  
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier 
Agathakirche  Allerseelenbruderschaft f. lebende u. verstorbene Mitglieder / MG: Helga Ganserer f. 

verst. Eltern u. Verwandtschaft / Lydia Zellner f. Pfarrer Peter Gruber und BGR Robert 
Ammer, Pfarrer 

 

Do, 10.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis  
 

Kläham 19.00 Messfeier  
   Eddie u. Rita Shelton f. Eltern Ella u. Bill Shelton, Brüder Albert und Quincy 
   MG: Ingrid Blendl f. Ehemann Franz-Xaver u. Maria Holzmann  
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Fr, 11.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis  
 Hl. Johannes XXIII 
 

Bayerbach 19.00  Messfeier 
 Marianne Zanon f. Ehemann Luis u. Bruder Heribert Betz / MG: Fam. Elfriede Karnasch f. 
Ehemann u. Vater z. Geburtstag / Rita Wallner f. Bruder Robert Zettl z. Stbtg. / Firma 
Gienger f. Ludwig Rieder   

 

Sa, 12.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 
 Marien-Samstag  
 

Ergoldsbach 11.00 Feier der Taufe  
 

Iffelkofen 17.30 Messfeier  
    Josef Hirthammer f. verst. Ehefrau  
 

Ergoldsbach 18.30 Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit) 

 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier am Vorabend  
   Sepp u. Marianne Rengstl f. bds. verst. Eltern / MG: Hildegard Simbürger f. Eltern 

Hildegard u. Franz Pezet  
 

So, 13.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 

Bayerbach   8.30 Messfeier  
     Andrea Hornung f. Vater Josef u. Mutter Anna Hornung / MG: Johann Grundner f. 

Ehefrau Marlies und Sohn Anton z. Geburtstag / Etzstaller Gillisau für Toni Biberger  
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) mit den Ehejubilaren 
  musikalische Gestaltung:  

  Kirchenchor der Pfarrkirche St. Peter und Paul; Ltg: Anna Doering 

  Orgel: Vinzenz Doering 
 

    MG: Haller Johann f. Adolf Haller u. Onkel Johann Ganslmeier / Christa u. Rupert Reif f. 
Eltern u. Geschwister 

 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 41. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2014: Christa Keiditsch; 2015: Berta Fertl, 2017: Erna Kellerer; 2018: Marek Tomaszewski; 

Therese Vater, Liselotte Fuchs, Elisabeth Kapitza; 2019: Adolf Haller; 2020: Ursula 
Jurochnik; 2022: Rosmarie Rogl 

 

 

Mo, 14.10. Montag der 28. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Kallistus I. 
 

Langenhettenbach 19.00  Wortgottesfeier 
   

Di, 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Ávila) 

 

Ergoldsbach 15.30  Messfeier im BRK-Seniorenheim  
Seniorenheim   
 

Iffelkofen 19.00  Messfeier 
  MG: Für den Frieden auf der Welt  

Mi, 16.10. Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis 
  Hl. Hedwig von Andechs, Hl. Gallus, Hl. Margareta Maria Alacoque 
 

Greilsberg 19.00  Messfeier Fam. Steinberger f. Irmgard Kempkes  
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Do, 17.10. Hl. Ignatius von Antiochien  
 

Ergoldsbach 15.30 1. Weg-Gottesdienst  

  für die Erstkommunionkinder 
 

Gerabach 19.00  Messfeier  
 Fam. Josef u. Christa Fischer f. bds. Eltern / MG: Hannelore Vögel f. Brüder Sepp u. 
Hermann  

 

Fr, 18.10. HL. LUKAS 

 

Bayerbach 19.00  Messfeier 
 Brüder Dietl f. Eltern / MG: Anna Radspieler f. Karolina Grundner / Konrad Schlemmer f. 

Christian Weinzierl / Georg u. Anneliese Eierkaufer f. bds. Eltern / Annemarie Leopold f. 
Siegfried Prückl z. Geburtstag 

 

Sa, 19.10. Samstag der 28. Woche im Jahreskreis, Marien-Samstag 

 Hl. Johannes de Brébeuf, Hl. Isaak Jogues, Hl. Paul vom Kreuz,  
 

Ergoldsbach 11.00 Taufe von Ida Sturm 
 

Langenhettenbach 17.30 Messfeier  
  Schaller Josef u. Sieglinde f. verst. Angehörige 
 

Ergoldsbach 18.30 Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit) 

 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier am Vorabend  
   Edith Neumeier-Gahr f. Ehemann Josef Gahr u. Schwägerinnen Ida Gahr u. Roswitha 

Daffner / MG: Fam. Roland Seidl f. die verst. d. Blumen- und Weinstraße / Manuela 
Jandke m. Gesch. f. Eltern Rosa und Emil Frank u. Bruder Hans  

 

So, 20.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS - KIRCHWEIHSONNTAG 

 
 

Bayerbach   8.30 Messfeier  
     Centa Scharfenberg f. Ehemann u. Vater / MG: Karl Schindlbeck für Freunde / Franziska 

Rieder f. Dr. Glatz u. Dr. Felix  
 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 42. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2014: Christel Herbert; 2018: Georg Weigert; 2019: Brigitte Okerst  
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) im Rahmen des  

Parkgarage   Kirchweihmarktes 
  musikalische Gestaltung: Bläsergruppe der Roßbachtaler Blasmusik 
  

  MG: Hildegard Glas f. Eltern, Philomena u. Josef Forstner / Beate Vögl f. Vater u. 
Schwester /  

 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 42. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2014: Medard Loher; 2015: Erwin Stempfhuber, Hermann Riederer; 2016: Leonhard 
   Niedermeier, Kornelia Löb, Maria Pentenrieder; 2019: Franz Weiser; 2021: Elisabeth 
 Fischer, Johanna Schott; 2022: Maria Sandl. 
 
 

Greilsberg 18.00 Messfeier 
     Theres Butz m. Kinder f. Ehemann u. Vater  
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Mo, 21.10. Montag der 29. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Ursula und Gefährtinnen 
 

Langenhettenbach 19.00  Messfeier 
  Fam. Ruhstorfer f. Hildegard Ruhstorfer, bds. Eltern u. Angehörige  
 

 

Di, 22.10. Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis 
 Hl. Johannes Paul II. 
 

Martinshaun 19.00  Wortgottesfeier 
  

 

 

Mi, 23.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 
  Hl. Johannes von Capestrano  
 

Ergoldsbach          19.00  Messfeier  
Agathakirche  Geschw. Scheuerer f. Großeltern u. Verwandte / MG: Zenta Pleintinger f. Eltern u. 

Geschwister  
 

Do, 24.10. Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis  
  Hl. Antonius Maria Claret 
 

Oberergoldsbach 19.00  Messfeier  
 Elfriede Summer f. Eltern, Schwiegereltern u. Verwandtschaft / MG: Anneliese Mißlinger f. 

verst. Maria u. Michael Münsterer / Irene Dinnebier f. Georg Hollmayer 
 

Fr, 25.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 

 

Bayerbach 19.00  Messfeier 
 Rosenkranzbruderschaft f. verst. Mitglieder / MG: Thekla Huber f. Margarete u. Franz 

Huber u. Tochter Christina / Centa Scharfenberg f. Tante Maria Ramsauer 
 

Sa, 26.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 
 Marien-Samstag               ENDE DER SOMMERZEIT!!! 
 

Kläham 11.00 Feier der Taufe von Vincent Buchner 
 

Ergoldsbach 15.30 2. Weg-Gottesdienst  

  für die Erstkommunionkinder 
 

Langenhettenbach 17.30 Messfeier  
    Josef Löb f. Ehefrau, bds. Eltern u. Geschwister  
 

Ergoldsbach 18.30 Feier der Versöhnung (Beichte) 

 

 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier am Vorabend  
   Helmut Abeltshauser f. Großeltern / MG: Fam. Hans 
   Vögel f. Eltern u. Bruder Hans / Fam. Manfred  
   Uttendorfer f. Eltern u. Großeltern 
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So, 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Weltmissionssonntag      
  Missio-Kollekte und EINE-WELT-WAREN-VERKAUF  

   in Ergoldsbach 

 
 

 

Bayerbach   8.30 Messfeier  
     Fam. Stefan Gschwendtner f. Mutter z. Stbtg.; / MG: Elisabeth Mittermeier f. Heribert 

Betz u. Verwandte / Otto u. Monika Bergmüller f. Eltern Maria u. Otto Bergmüller 
 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 43. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2018: Ida Gschwendtner  
 

Gerabach             10.00 Messfeier zum PATROZINIUM  (Hl. Wolfgang)  

  mit anschließender Gräbersegnung 
     Anna Hauner f. Ehemann, Eltern, Schwiegereltern u. Geschwister  
     MG: Fam. Hermann Mayer f. Eltern u. Großeltern / Maria Goderbauer.  
     f. Ehemann  
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
  MG: Else Schubert f. Vera Lenk u. verstorbene d. Pfarrei / Maria Schwertl f. Eltern u. 

Bruder 
 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 43. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2015: Sophie Simbürger; 2016: Alois Baumgartner, Georg Mayer, Anna Ostermeier; 2017: 

Anneliese Weigert, 2018: Anastasia Dotzler; 2019: Erwin Fürle; 2020: Erna Reichl; 2021: 
Georg Grassinger, Kreszenz Uttendorfer; 2022: Anna Schußmann, Georg Brenner; 
Elisabeth Winderl; Reinhard Schilling;2023: Maria Schaffner. 

 
 

Ergoldsbach          17.00 Lichterprozession mit der Kolpingsfamilie Ergoldsbach  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mo, 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS 
 

Dürrenhettenbach 19.00  Messfeier 
      Maria Stocker f. Ehemann 
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Di, 29.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 
  

 

Ergoldsbach 15.30  Messfeier im BRK-Seniorenheim  
Seniorenheim   
 

Martinshaun 19.00  Messfeier 
 Katharina Hödl f. Christina u. Erwin Angerbauer / MG: Helmut Späth u. Ingrid Blendl f. 

Sandra Steil 
 

 

Mi, 30.10. Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis  
 

Ergoldsbach          19.00  Messfeier  
Agathakirche  Resi Wimmer f. Eltern u. Verwandtschaft / MG: Adele Buchner f. Eltern  
 

Do, 31.10. HL. WOLFGANG  
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier  
 Fam. Treitinger f. Pater Pepi Forster / Marianne Harpaintner f. verst. Ehemann u. Mutter  
 

Fr, 01.11. ALLERHEILIGEN  

 

 

Oberergoldsbach   9.00  Messfeier mit Gedenken d. Verstorbenen  

  und Gräbersegnung 
 Anna Eich f. Ehemann u. Angehörige / MG: Fam. Ganslmeier f. verst. Verwandte / 

Franziska Ramsauer f. verst. Ehemann u. Angehörige  
 

Greilsberg   9.00  Messfeier mit Gedenken d. Verstorbenen  

  und Gräbersegnung 
     Klara Koller f. Ehemann / MG: Simon u. Christa Steinberger f. Eltern 
  

Kläham 12.30  Messfeier mit Gedenken d. Verstorbenen  

  und Gräbersegnung 
  Rita Shelton f. verst. Freunde / MG: Irene Dinnebier f. Eltern, Schwiegereltern u. 

Großeltern / Anneliese Mirlach f. leb. u. verst. Angehörige u. Verwandte 
 

Ergoldsbach 14.00 Andacht am Vorplatz der neuen Aussegnungshalle 

Friedhof     mit Gedenken d. Verstorbenen und Gräbersegnung 
 

Bayerbach 14.30  Messfeier mit Gedenken d. Verstorbenen  

  und Gräbersegnung 
     Marlene Schindlbeck für Angehörige / MG: Fam. Alois Kammermeier f. bds. verst. Eltern / 

Rita Fechter mit Familie f. Ehemann u. Vater 
  

  

Sa, 02.11. ALLERSEELEN  

 

Ergoldsbach   09.30 Bibelwanderung der KAB Kreis Landshut 

 

 

Bayerbach 18.00 ! Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei  
 

Ergoldsbach 18.00 ! Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei  

Bitte beachten Sie, dass in der Winterzeit die Messfeiern am Vorabend eine Stunde früher beginnen!! 
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So, 03.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 

Bayerbach 8.30 Messfeier  
 Vera Radspieler f. Ehemann Josef / MG: Rudolf Ganserer mit Familie f. Bruder Max / Otto 

Bergmüller f. Ehefrau Anna Bergmüller z. Stbtg.; / Konrad Schlemmer f. Roswitha Knobel 
 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 44. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2018: Xaver Prückl; 2022. Martin Rott 
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
 MG: Helmut Schubert f. bds. Eltern u. Marianne Bauer / Elisabeth Böhm f. Eltern u. 

Schwiegereltern  
 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 44. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2015: Benedikt Oßner, Simon Oßner, Johann Ostermeier; 2016: Irmgard Kögler; Konrad 

Meier; 2017: Sieglinde Bauer; 2018: Sr. Maria Adelheid Maier; Rudolf Radspieler; 2019: 
Johann Füßl, Franz Rott, Heribert Rogl; 2022: Bernhard Brunner. 

 

Langenhettenbach 14.00 Messfeier mit Gedenken d. Verstorbenen  

  und Gräbersegnung 
 

  Renate, Benjamin u. Milena f. verst. Stefan Barth, Eltern u. Schwägerin Marianne / 
Michaela Zitt m. Familie f. verst. Mutter Annimarie Dafner / Helga Korber f. Ehemann u. 
Sohn / Geschwister Gahr f. Eltern u. Verwandtschaft 

  

Dürrenhettenbach 14.00 Messfeier mit Gedenken d. Verstorbenen  

  und Gräbersegnung 
 

  Für alle Verstorbenen auf dem Friedhof 
 
 
 

Ewig-Licht-Spenden in der Pfarrei Bayerbach und Expositur Greilsberg: 
 

06.10. Bayerbach: Marianne Zanon   20.10. Greilsberg: Theres Butz 

13.10. Bayerbach: Franziska Sigl 

20.10. Bayerbach: Konrad Schlemmer 

27.10. Bayerbach: Stefan Gschwendtner 

03.11. Bayerbach: Fam. Rudolf Ganserer 
 

 

Erinnerung an das Kirchgeld 2024 für die Pfarrkirchenstiftung 
 

Wir möchten all jene erinnern, die für das Jahr 2024 ihr Kirchgeld für Ihre 

Pfarrkirchenstiftung Ergoldsbach noch nicht abgegeben haben. Das 

Kirchgeld ist ein wichtiger Beitrag zum Unterhalt der Kirchengemeinde und 

zur Erhaltung der Bauwerke in der Kirchengemeinde. Zur Zahlung des 

Kirchgeldes sind alle Mitglieder der Kirchengemeinde verpflichtet, die über 18 

Jahre alt sind und ein eigenes Einkommen haben. Das Kirchgeld beträgt 1,50 

Euro. Sie können das Kirchgeld im Pfarrbüro abgeben oder an einem Sonntag 

in der Pfarrkirche St. Peter und Paul ins Kollektenkörbchen legen.  
 

 
Seniorenkreis Ergoldbach 

 

Dienstag, 15.10.2024, 14.00 Uhr - Pfarrheim 

Treffen des Seniorenkreises 
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Minis tauschen Altar gegen Achterbahn 
 

„Schneller, höher, wilder!“ war das Ziel, das sich die Ministranten aus der Pfarrei Bayerbach-

Greilsberg für ihren diesjährigen Ausflug (am 07.09.) in den Bayernpark nach Reisbach 

gesetzt hatten. Achterbahnen vorwärts und rückwärts, mit und ohne Looping, rasante Rodel- 

und Baumstammfahrten, Höhenflüge wie Adler oder Schmetterlinge und waghalsige Free-

Fall-Abenteuer – nichts ließen die Ausflügler aus. Nach flotten Märschen durch das weitläufige 

Gelände oder nach langem Schlange stehen bei manchen Attraktionen boten 

Wildwasserrafting und der Wasserspielplatz willkommene Erfrischung. Auch die begleitenden 

Eltern und die jüngeren Geschwister hatten ihren Spaß: „Die Minis sind absolut pflegeleicht!“, 

bestätigten die Betreuer, „und wahnsinnig mutig!“ Obwohl die Gruppe die Öffnungszeit des 

Parks voll ausnutzte, konnten nicht alle Bahnen und Fahrgeschäfte ausprobiert werden. 

Deshalb wird schon jetzt der Bayernpark-Ausflug für kommendes Jahr geplant. 
Text und Fotos: Gerlinde Gahr 
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Dankesworte und emotionales Segenslied – festliche Feier 
des Patroziniums 

 

Mit einem Festgottesdienst, der deutlich die Handschrift von Kaplan Henrik Preuß trug, feierte 

die Pfarrei Mariä Himmelfahrt (am 15.08.) in der mit zahllosen Blumen und Kräutern 

geschmückten Bayerbacher Pfarrkirche das Patrozinium und gleichzeitig einen 

Abschiedsgottesdienst für den jungen Geistlichen. Auf dem Altar, um den sich knapp 30 

Ministranten gruppiert hatten, glänzten goldene Leuchter in der einfallenden Sonne, der 

Kirchenchor stimmte mehrstimmige Marienlieder an und unterstützte die Gläubigen, die nach 

dreijähriger Übungsphase Credo und Vater unser in lateinischer Sprache ganz passabel 

anstimmten. Fest zu jedem Sonn- und Feiertagsgottesdienst gehört bei Kaplan Preuß auch 

eine frei vorgetragene Predigt – am Festtag natürlich passend zur Himmelfahrt der 

Gottesmutter. 

Für die vielen Gläubigen, die genauso wie die Konzelebranten Pfarrvikar Pater Anumon und 

Weihekurskollege Kaplan Patrick Eibl aus Dingolfing auch wegen der Verabschiedung von 

Kaplan Preuß zum Gottesdienst gekommen waren, blickte der scheidende Geistliche auf seine 

Zeit in der Pfarreiengemeinschaft Ergoldsbach-Bayerbach zurück. „Sie haben mich in meinen 

ersten drei Dienstjahren begleitet und damit eine Verantwortung übernommen, der sie sich 

wahrscheinlich gar nicht bewusst sind“, bedankte er sich sichtlich bewegt für die offene und 

wohlwollende Art der Menschen in der Pfarrei sowie für viele stärkende Rückmeldungen. 

Herzlich, mit Lob und dezent mit kleinen Anspielungen auf die Eigenheiten des Kaplans 

versetzt, waren die Abschiedsreden. Kirchenpflegerin Franziska Rieder hob die ansprechende 

Gestaltung aller Gottesdienste und auch das außerkirchliche Engagement von Henrik Preuß 

hervor und meinte: „Sie waren immer unser Pfarrer und stets auf unserer Seite. Tausendmal 

Vergelt`s Gott dafür!“ Mit dem Versprechen „er trägt dich immer mit“ verabschiedete sich 

Pfarrgemeinderatssprecherin Monika Antes. Kolping-Vorsitzender Norbert Neumeier 

erwähnte gesellig-freundschaftliche Treffen und augenzwinkernd die Entstehung eines 

„Kolping-Kaplan-Fanclubs“, Maria und Teresa Mayer ließen in Reimform drei ereignisreiche 

Ministrantenjahre mit dem „zuverlässigen, perfekten und smarten Kaplan“ Revue passieren. 

Emotionaler Höhepunkt der Abschiedsfeier war nicht nur für Kaplan Preuß der musikalische 

Segenswunsch, den der Kirchenchor zusammen mit den vielen Ministranten einstudiert hatte. 

Bei der Botschaft „Gottes guter Segen zieht mit dir ins Land und auf allen Wegen hält dich 

seine Hand!“ kämpfte der Geistliche abwechselnd um seine Fassung und strahlte. „Die erste 

Kaplanstelle vergisst man ned so leicht!“, fasste er schließlich gerührt die Reden und Beiträge 

zusammen, mit denen ihm die Verantwortlichen den Abschied sicher nicht leichter gemacht 

hatten. Ganz zwanglos und heiter war dann anschließend das gemütliche Beisammensein am 

Kirchplatz. Viele verweilten gerne im „Kirchenbiergarten“, wo sich Kaplan Preuß von Tisch zu 

Tisch ratschte, wo Begegnungen, Erlebnisse und gemeinsame Momente der letzten drei 

Jahre nachbesprochen wurden und wo sich jeder mit Handschlag und einem ehrlich 

gemeinten „Danke und ois Guade“ vom beliebten Priester verabschiedete.  
Text und Fotos: Gerlinde Gahr 
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Neuen Kaplan in der Pfarreiengemeinschaft willkommen 
geheißen 

 

Freudig empfangen wurde vergangenes Wochenende der neue Kaplan Ramon 

Rodriguez in den beiden Gottesdiensten in der Pfarrkirche Ergoldsbach.  

Schmunzelnd eröffnete er in seiner Vorstellung, dass er anders als sein Name vermuten 

lasse, aus Hirschau bei Amberg stamme und ein „echter Bayer“ sei.  

Nach dem Theologiestudium in Regensburg und Innsbruck und drei Kaplansjahren in 

der nördlichen Oberpfalz freue er sich seine zweite Stelle im Süden des Bistums 

antreten zu dürfen.  

Der Dienst am Menschen - von der Geburt bis zum Tod - sei ihm ein Herzensanliegen. 

Die Herausforderungen unserer schnelllebigen Zeit aus dem Glauben heraus mutig 

anzunehmen und zu gestalten, betrachte er als eine wichtige, fordernde, aber auch 

schöne Aufgabe. 

In seinem geistlichen Wirken wolle er für alle Menschen ein offenes Ohr haben und 

Hilfe und Unterstützung bieten. 

Bischöflich Geistlicher Rat Pfarrer Stefan Anzinger wünschte ihm ein gutes Ankommen 

und schnelles Kennenlernen der großen Pfarreiengemeinschaft Ergoldsbach-

Bayerbach und freue sich auf die gemeinsamen wichtigen Aufgaben in der Seelsorge 

mit ihm.  
Text und Foto: Doris Brückl 
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27.10.2024 
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45 junge Christen empfangen das Sakrament der Firmung 

 „Gäbe es die Christen nicht – man müsste sie erfinden!“ Diese wohlwollenden Worte gab 

Weihbischof Reinhard Pappenberger den Jugendlichen vergangen Samstag in seiner Predigt 

mit auf den Weg.  

Er ermunterte sie weiter: „Aber Gott sei Dank gibt es sie und unsere Zeit wartet darauf, dass 

wir es dem Gekreuzigten gleichtun und ein Leben mit offenen Armen für andere führen. Ihr 

alle seid es, was unsere Welt braucht, die älter gewordenen Christen und vor allem die jungen 

Christen ganz besonders. Dass ihr euch heute darauf eingelassen habt, dafür danke ich euch!“  

Danach legte er jedem der 45 Mädchen und Buben die Hände auf und  

und zeichnete im Beisein ihrer Paten und den vielen Gläubigen, die sich in der Pfarrkirche 

Ergoldsbach versammelt hatten, mit dem heiligen Chrisam ein Kreuz auf deren Stirn 

Der feierliche Gottesdienst wurde von Bischöflich Geistlichen Rat Pfarrer Stefan Anzinger und 

Kaplan Ramon Rodriguez mitzelebriert und musikalisch von der Gruppe „Klangfarben“ aus 

Neufahrn und Stefan Weiser an der Schädlerorgel mitgestaltet. 

Pfarrer Anzinger bedanke sich am Ende der Feier beim Firmspender und bei allen die zum 

Gelingen dieses Festes beigetragen haben. Mit dem „Te deum“ in das alle einstimmten, fand 

der Gottesdienst einen würdigen Ausklang und die Mitfeiernden wurden in die weltliche Feier 

entlassen. 
Text: Doris Brückl - Fotos: Barbara Deifel 
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„Gott halte seine Hand über dich, er sei dir Schutz und Hilfe“ 
Schulanfängergottesdienst mit Einzelsegen 

 
Einen fröhlich-frischen Wortgottesdienst feierte Geistlicher Rat Pfarrer Stefan Anzinger 

kürzlich mit den Schulanfängern und deren Lehrkräften im großen Saal des Pfarrheimes. 

Nachdem alle in das Lied „Wo zwei oder drei“ freudig eingestimmt hatten, trug Kaplan 

Ramon Rodriguez die Lesung in kindgerechter Form vor. Sie erzählte von Jesus der sich 

immer Zeit für alle Kinder nahm und sie segnete, weil er sie besonders liebhatte. 

Zusammen mit Religionslehrerin Anna Seidl präsentierte Pfarrer Anzinger den 

Erstklässlern daraufhin eine besondere Schultüte mit überraschenden Inhalten. Eine 

Warnweste, ein Ball, ein lachender Smiley, lange „Geduldsfäden“ und noch einiges mehr, 

standen symbolisch für den Wunsch eines guten Starts in den Schulalltag und Gottes 

Segen für die Mädchen und Buben. 

Nach einigen Gesängen, den Fürbitten und dem Einzelsegen folgte das Vaterunser. 

Zur Erinnerung an diesen besonderen Einschnitt im Leben, bekamen die Abc-Schützen 

vom Geistlichen kleine reflektierende Engelanhänger geschenkt. Sie sollen ihnen Begleiter 

und Schutz auf ihrem Schulweg sein. Zum Schluss wünschten die drei Zelebranten allen 

Kindern von Herzen alles Gute und einen erfolgreichen Schulstart. 
Text und Foto:: Doris Brückl 
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Liebe Schwestern und Brüder 

 

Am 23. Und 24. November finden die Wahlen zu den neuen Kirchenverwaltungen statt. Für 

die Amtsperiode von sechs Jahren wählen sie Frauen und Männer, die in diesen 

Leitungsgremien Verantwortung übernehmen. 

 

Die Aufgaben sind vielfältig. Ob es um bauliche Maßnahmen geht, um 

Personalangelegenheiten oder welche Unterstützung pfarrliche Gruppen vor Ort benötigen: 

Immer ist die Kirchenverwaltung in der Verantwortung, die finanziellen, personellen und 

organisatorischen Vorgänge zu regeln und zu entscheiden. 

 

Ich danke allen bisherigen Kirchenverwaltungsmitgliedern, insbesonders den Kirchenpflegern 

und denen die sich um die Kirchenrechnung kümmern, sehr herzlich für ihre wertvolle Arbeit, 

die Zeit und Engagement, das sie zum Wohle unserer Pfarr,- Expositur- und Filialgemeinden 

investiert haben.  Zugleich hoffe ich, dass viele von ihnen sich auch zur Kandidatur für eine 

neue Kirchenverwaltung bereiterklären. Gerade jetzt in Zeit, in denen vieles im Umbruch ist 

und viel Verantwortung in den Pfarreien selbst liegt, ist Kontinuität wichtig. 

 

Gewählt werden die Kirchenverwaltungen Ergoldsbach, Bayerbach, Kläham, Greilsberg, 

Martinshaun, Langenhettenbach, Iffelkofen, Oberergoldsbach und Gerabach. 

 

Der erste Schritt zur Kirchenverwaltungswahl ist nun, dass Wahlvorschläge unterbreitet 

werden. Dazu finden sie in den Pfarrkirchen Ergoldsbach und Bayerbach, sowie im Pfarrbüro 

Vorschlagslisten, in die sie Personen eintragen können, die ihrer Meinung nach gut für das 

Ehrenamt des Kirchenverwaltungsmitgliedes geeignet wären. Die Vorschläge sind bis 

spätestens 19. Oktober 2024 zu machen. Natürlich freuen wir uns über Gläubige, die von sich 

aus sagen, sie möchten sich zur Wahl stellen.! 

 

Als Kirchenverwaltungsmitglied kann gewählt werden, wer 

1. Der römisch-katholischen Kirche angehört 

2. Im Bereich der Kirchengemeinde seinen Hauptwohnsitz begründet hat 

3. Kirchensteuerpflichtig ist und 

4. Am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat. 

 

Die Bekanntgabe der durch den Wahlausschuss erstellten Wahlliste erfolgt bis spätestens 

26.10.2024 durch Aushang und in der nächsten Ausgabe des Pfarrbriefs. 

 

Grundlage für die Wahl ist die Wahlordnung der Kirchenverwaltungen der gemeindlichen 

kirchlichen Steuerverbände (GStVWO) in der Fassung vom 01.08.2024. 

 

Ich danke ihnen allen jetzt schon für Ihr Mittun zur Findung von Kandidatinnen und Kandidaten 

bzw. ggf. sogar ihre eigene Bereitschaft zur Kandidatur 

 

 

Pfarrer Stefan Anzinger  
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